
Kiosk-Räuber  mit  Tabakdosen
als  Wurfgeschosse  in  die
Flucht geschlagen
Ohne  Beute  flüchtete  am  Donnerstag  ein  Räuber,  der  zuvor
versucht  hatte,  einen  Kiosk  an  der  Hangeneystraße  zu
überfallen.  Der  Verkäufer  hatte  ihn  mit  Tabakdosen  als
Wurfgeschosse in die Flucht geschlagen

Nach Angaben der 49-jährigen Inhaberin befand sie sich zur
Tatzeit in einem hinter dem Verkaufsraum gelegenen Raum. Ihr
52-jähriger Freund kümmerte sich derweil um die Abrechung und
den letzten Kundenverkehr.

Um 22.13 Uhr betrat ein unbekannter Mann den Kiosk und schaute
sich die Auslagen im Kassenbereich an. Plötzlich zog er ein
Messer und forderte Bargeld. Dabei bedrohte er wild mit dem
Messer um sich fuchtelnd den Verkäufer. Mit einem Gegenangriff
überraschte der 52-Jährige den Räuber jedoch: Er schnappte
sich einige Tabakdosen aus dem Regal und bewarf damit den
Tatverdächtigen.  Die  Wurfgeschosse  trieben  den  Unbekannten
dann ohne Beute in die Flucht. Er rannte aus dem Kiosk und
flüchtete über die Hangeneystraße in Richtung Westen.

Die  Polizei  sucht  nun  Zeugen,  die  Hinweise  auf  den
verhinderten Räuber geben können. Er wurde beschrieben als:
etwa 20-25 Jahre alt, ca. 180 cm groß, schlank, bekleidet mit
einer schwarzen Jogginghose mit seitlichen weißen Streifen,
Turnschuhen,  dunkelblauer  Trainingsjacke  mit  auffallenden
breiten weißen Streifen an den Ärmeln. Sein Gesicht hatte er
mit einer grauen Kapuze und einem schwarzen Schal unkenntlich
gemacht.

Hinweise nimmt die Kriminalwache der Dortmunder Polizei unter
0231 – 132 7441 entgegen.
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